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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

LIEBE LESERINNEN UND LESER / AUS DEM RATHAUS2

Das neue Jahr 2019 
hat begonnen. Eine 
Spruchweisheit sagt: 
„Wenn’s alte Jahr 
erfolgreich war, dann 
freue dich auf‘s neue, 
und war es schlecht - 
ja dann erst recht!“ 
So oder so möchte 
ich Ihnen ein gutes 
neues Jahr wünschen. 
Wieder liegt ein 

ereignisreiches Jahr vor uns. Erwartetes und 
Unerwartetes wird geschehen, neue Per-
spektiven werden sich auftun und manche 
Dinge werden sich verändern. 

Große Herausforderungen stehen vor uns: 
Aufgrund der erfreulichen Entwicklung bei 
unseren Einwohnerzahlen müssen zahlreiche 
Kinderbetreuungsplätze in Burgau geschaf-
fen werden. Etwa 100 zusätzliche Kindergar-
ten- und 30 Kinderkrippenplätze werden 
entstehen.  

In diesem Jahr können wir auch ein kleines 
aber bedeutendes Jubiläum begehen. Seit 
425 Jahren ist die Kinderbrotspeisung in 
Burgau archivalisch belegt. Sie ist somit 
einer der ältesten Bräuche der schwäbischen 
Fastnacht. Hierzu laufen schon seit einiger 
Zeit entsprechende Vorbereitungen. 

Nun darf ich Ihnen, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, viel Glück und Erfolg, aber 
auch viel Kraft und Mut wünschen, und dass 
Sie am Ende des Jahres dankbar und zufrie-
den darauf zurückblicken können. 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 
 
 
 
Konrad Barm 
Erster Bürgermeister

Mitteilung der Stadt Burgau 

Allgemeinverfügung 

Faschingsumzug Unterknöringen am 
Samstag, dem 02.03.2019 
Die Stadt Burgau möchte hiermit auf die Allge-
meinverfügung für das beim Faschingsumzug 
Unterknöringen am Samstag, dem 02.03.2019, 
bestehende Alkoholverbot hinweisen. 
 
Die Allgemeinverfügung hängt während der 
allgemeinen Dienststunden im Foyer des Rathau-
ses der Stadt Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 
Burgau, aus und liegt in Zimmer Nr. 23,  2. Stock, 
zu jedermanns Einsicht auf. 
 
Burgau, den 03.01.2019    
STADT BURGAU

Mitteilung der Stadt Burgau 

Allgemeinverfügung 

Faschingsumzug Burgau am Montag, 
dem 04.03.2019  
Die Stadt Burgau möchte hiermit auf die Allge-
meinverfügung für das beim Faschingsumzug 
Burgau am Montag, dem 04.03.2019, bestehen-
de Alkoholverbot hinweisen. 
 
Die Allgemeinverfügung hängt während der 
allgemeinen Dienststunden im Foyer des Rathau-
ses der Stadt Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 
Burgau, aus und liegt in Zimmer Nr. 23,  2. Stock, 
zu jedermanns Einsicht auf. 
 
Burgau, den 03.01.2019  
STADT BURGAU

Die Stadtbücherei bleibt von Mittwoch, 19.12.2018 bis 
einschließlich Samstag, 05.01.2019 geschlossen. 
Ab Dienstag, 08.01.2019 sind wir zu den gewohnten 
Zeiten wieder da. 
Öffnungszeiten: 
Dienstag   9-11 Uhr  und 16-19 Uhr 
Freitag     15-19 Uhr; Samstag  10-12 Uhr
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Besuchen Sie uns bei den Hochzeitsmessen 
in der Ulmer Donauhalle am 13.01.2019 oder

im Delta-Möbelhaus in Bubesheim am 20.01.2019

Stadtstraße 19 | 89331 Burgau
Telefon: 0 82 22. 17 90 | www.osswald-burgau.de

ANZEIGEN

Neuanmeldungen für die  
Kindertageseinrichtungen  
in der Stadt Burgau 

hier: Gemeinsame Bekanntmachung 
aller Kindertageseinrichtungen  
Sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 
am 02. September 2019 beginnt das Kindergarten-
jahr 2019/2020. Die Stadt Burgau hat für alle 
Kindertagesstätten einen gemeinsamen Anmelde-
termin vereinbart. Sie können Ihr/e Kind(er) ver-
bindlich am  
Donnerstag, den 17. Januar 2019 
in einer der folgenden Einrichtungen anmelden: 
 
- Kindertagesstätte „Hl. Kreuz“, Spitzstrasse 5, 
Tel. 2988, Anmeldung bei der Kindertagesstätten-
leitung Donnerstag von 08.00 – 13.00 Uhr 
- Kindertagesstätte „Mindelzwerge“, Kapuziner-
strasse 13, Tel. 5061, Anmeldung bei der Kinderta-
gesstättenleitung Donnerstag von 09.00 – 15.00 
Uhr     
- Kindertagesstätte „Purzelbaum“ Stadtteil 
Unterknöringen, Tel. 5063, Am Gässle 8, Anmel-
dung bei der Kindertagesstättenleitung, Donners-
tag von 09.00 – 14.00 Uhr 
 
Ferner können die Einrichtungen an folgenden 
Tagen besichtigt werden: 
 
KITA Purzelbaum 11.01.2019, 14.00–16.00 Uhr 
KITA Mindelzwerge 11.01.2019, 16.00 – 18.00 Uhr 
KITA Hl. Kreuz 15.01.2019, 15.00 – 17.00 Uhr 
 
Voraussetzung für einen Besuch in einer KITA ist, 
dass die Kinder in der Stadt Burgau einschließlich 
aller Stadtteile ihren Hauptwohnsitz haben.  
 
Wir freuen uns, wenn Sie Ihr Kind einer unserer 
Einrichtungen anvertrauen wollen und wünschen 
eine gute Zusammenarbeit. 
 
STADT BURGAU 
Träger der Städt. Kindertageseinrichtungen 
gez. 
Konrad Barm 
Erster Bürgermeister 
 
Stadtpfarrkirchenstiftung 
„Mariä Himmelfahrt“ 
Träger der Kindertagesstätte Hl. Kreuz 
gez. 
Simon Stegmüller 
Stadtpfarrer



Mitteilung der Stadt Burgau 

Kommunales Förderprogramm der Stadt 
Burgau zur Durchführung privater Fassa-
dengestaltungs- und Sanierungsmaßnahmen 
im Rahmen der Sanierung „Altstadt“ 
 
Der Stadtrat der Stadt Burgau hat in seiner Sitzung vom 
20. November 2018 die Verlängerung des Kommunalen 
Förderprogramms der Stadt Burgau zur Durchführung 
privater Fassadengestaltungs- und Sanierungsmaßnah-
men im Rahmen der Sanierung „Altstadt“ beschlossen.  

 
 
 
Das Programm wird bis zum 31. Januar 2022 verlängert. 
Das Förderprogramm liegt im Zimmer 05 der Stadtver-
waltung zur Einsicht auf und kann im Internet unter 
www.burgau.de als PDF heruntergeladen werden.  
Für Rückfragen steht Herr Stadtbaumeister Mihatsch  
(Tel 08222/4006-60) zur Verfügung. 
 
Burgau, den 29. November 2018 
STADT BURGAU 
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BEKANNTMACHUNG 
 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Eintragungsscheinen 
für das Volksbegehren „Rettet die Bienen!” 
(Eintragungsfrist 31. Januar bis 13. Februar 2019) 
 
1. Das Wählerverzeichnis für das Volksbegehren  
„Rettet die Bienen!” der Stadt Burgau wird  
 
am Freitag, 11.01., Montag, 14.01., und Dienstag, 15.01.2019 
während der Dienststunden 
 
im Rathaus der Stadt Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau,  
1. Stock (Zimmer-Nr. 13) sowie bei Bedarf barrierefrei im 
Erdgeschoss (Zimmer-Nr. 1) 
 
für Stimmberechtigte zur Einsicht bereit gehalten. Stimmberech-
tigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer 
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. 
Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können überprüft 
werden, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeich-
nisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von Stimmberechtigten, für die im Melde-
register eine Auskunftssperre nach dem Bundesmeldegesetz 
eingetragen ist. 
 
2.  Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt; die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät möglich. 
 
3.  Zur Eintragung ist nur zugelassen, wer 
a) in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder 
b) einen Eintragungsschein hat 
und stimmberechtigt ist. 
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, 
kann von Freitag, 11.01. bis spätestens Dienstag, 15.01.2019 
schriftlich Einspruch einlegen. 
Am Freitag, 11.01., Montag, 14.01., und Dienstag, 15.01.2019 
kann der Einspruch auch durch Erklärung zur Niederschrift im 
Rathaus der Stadt Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, 1. Stock 
(Zimmer-Nr. 13) sowie bei Bedarf barrierefrei im Erdgeschoss 
(Zimmer-Nr. 1) eingelegt werden. 
 
4.   Wer einen Eintragungsschein hat, kann sich in die Eintra-
gungsliste eines beliebigen Eintragungsraums in Bayern eintra-
gen. Darüber hinaus können Stimmberechtigte, die während der 
gesamten Eintragungszeit wegen Krankheit oder körperlicher 
Behinderung nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten 
in der Lage sind, einen Eintragungsraum aufzusuchen, gemäß Art. 
69 Abs. 3 Satz 3 Landeswahlgesetz auf dem Eintragungsschein 
eine Hilfsperson mit der Eintragung beauftragen. Das Vorliegen 
dieser Voraussetzungen ist auf dem Eintragungsschein eidesstatt-
lich zu versichern. 
 

Briefliche Eintragung ist nicht möglich. 
  
5.  Einen Eintragungsschein erhält auf Antrag, wer 
5.1    in das Wählerverzeichnis eingetragen und stimmberechtigt 
ist, 
5.2    nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen, aber stimmbe-
rechtigt ist und 
a)    nachweist, dass er ohne Verschulden die Antragsfrist auf 
Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 76 Abs. 1 i. V. m. § 15 
Abs. 1 Landeswahlordnung (bis zum 10. Januar 2019) oder die 
Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 76 Abs. 1 i. V. 
m. § 19 Abs. 1 Landeswahlordnung (bis zum 15. Januar 2019) 
versäumt hat, 
b)    dessen Stimmrecht erst nach Ablauf der Fristen nach § 76 
Abs. 1 i. V. m. § 15 Abs. 1 oder § 19 Abs. 1 Landeswahlordnung 
entstanden ist, 
c)    dessen Stimmrecht im Einspruchsverfahren festgestellt 
worden ist und die Gemeinde von der Feststellung erst nach 
Abschluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat. 
 
6.  Der Eintragungsschein kann bis zum 13.02.2019, 16:00 Uhr im 
Rathaus der Stadt Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, 1. Stock 
(Zimmer-Nr. 13) sowie bei Bedarf barrierefrei im Erdgeschoss 
(Zimmer-Nr. 1) 
schriftlich (auch per Telefax, E-Mail) oder mündlich (nicht aber 
telefonisch) beantragt werden. Behinderte Stimmberechtigte 
können sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. 
 
7.   Der Eintragungsschein wird übersandt oder amtlich über-
bracht. Versichert eine stimmberechtigte Person glaubhaft, dass 
ihr der beantragte Eintragungsschein nicht zugegangen ist, kann 
ihr bis zum 13.02.2019, 16:00 Uhr, ein neuer Eintragungsschein 
erteilt werden. 
 
8.   Der Eintragungsschein kann auch durch die stimmberechtigte 
Person persönlich abgeholt werden. An andere Personen kann 
der Eintragungsschein nur ausgehändigt werden, wenn die 
Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht und einen amtlichen Ausweis nachgewiesen wird 
und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Stimmberech-
tigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde vor dem Empfang der 
Unterlagen schriftlich zu versichern. 
 
9.   Stimmberechtigte, die eine Hilfsperson mit der Eintragung 
beauftragen wollen (Art. 69 Abs. 3 Satz 3 Landeswahlgesetz, 
siehe oben Nr. 4), erhalten mit dem Eintragungsschein den Text 
des Volksbegehrens. 
 
Burgau, 14.12.2018 
STADT BURGAU     

AUS DEM RATHAUS
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ANZEIGE

Mitteilung der Stadt Burgau 

Jahrmärkte im Jahre 2019 
Im Jahre 2019 finden die Jahrmärkte an folgenden 
Sonntagen statt: 
 
24. März 2019 Fastenmarkt 
(3. Sonntag in der Fastenzeit) 
 
05. Mai 2019 Georgimarkt 
(2. Sonntag nach Ostern) 
 
29. September 2019 Michaelimarkt  
(Letzter Sonntag im September) 
 
03. November 2019 Leonhardimarkt 
(1. Sonntag nach Allerheiligen) 
 
Die örtlichen Verkaufsstellen können jeweils von 
13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet sein. 
 
Burgau, den 14.11.2018 
STADT BURGAU 

AUS DEM RATHAUS

BEKANNTMACHUNG 
 
über die Eintragung für das Volksbegehren 
„Rettet die Bienen!” vom 31.01. bis 13.02.2019 
 
1. Die Stadt bildet einen Eintragungsbezirk. Es 
bestehen folgende Eintragungsmöglichkeiten: 
 
EINTRAGUNGSRAUM 
 
Bezeichnung  
Stadt Burgau mit allen Stadtteilen 
Burgau, Oberknöringen, Unterknöringen, Großanhau-
sen, Kleinanhausen, Limbach  
 
Genaue Anschrift 
Rathaus der Stadt Burgau,  Gerichtsweg 8,   
89331 Burgau  
Zimmer-Nr. 13 (1. Stock) sowie bei Bedarf barrierefrei im 
Erdgeschoss auf Zimmer-Nr. 1  
 
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 07:30 bis 12:30 Uhr 
Montag bis Mittwoch 13:00 bis 16:00 Uhr 
zusätzlich: 
Donnerstag, 31.01.2019 13:00 bis 17:00 Uhr 
Donnerstag, 07.02.2019 13:00 bis 20:00 Uhr 
Samstag, 02.02.2019 10:00 bis 12:00 Uhr 
 
barrierefrei  - ja - 
 
2. Die Stimmberechtigten können sich in jedem Eintra-
gungsraum der Stadt eintragen. Die Stimmberechtigten 
haben ihren Personalausweis oder Reisepass zur 
Eintragung mitzubringen. 
 
3. Stimmberechtigte, die einen Eintragungsschein 
besitzen, können sich unter Vorlage ihres Personalaus-
weises oder Reisepasses in die Eintragungsliste eines 
beliebigen Eintragungsraums in Bayern eintragen. 
 
4. Jeder/Jede Stimmberechtigte kann sein/ihr Stimm-
recht nur einmal und nur persönlich ausüben. Stellvertre-
tung ist unzulässig; es besteht keine Möglichkeit, die 
Eintragung brieflich zu erklären. Die Eintragung kann 
nicht zurückgenommen werden. 
 
5. Wer sich unbefugt einträgt oder sonst ein unrichtiges 
Ergebnis des Volksbegehrens herbeiführt oder das 
Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf 
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist 
strafbar (§ 107a abs. 1 und 3 in Verbindung mit § 108d 
des Strafgesetzbuchs). 
 
6. Die Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeri-
ums des Innern vom 13. November 2018 nach Art. 65 
Landeswahlgesetz, die u. a. den Gegenstand des 
Volksbegehrens enthält, wurde im Staatsanzeiger Nr. 46 
vom 16. November 2018 veröffentlicht. 
 
Diese Bekanntmachung ist im Rathaus der Stadt Burgau, 
Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, in der Eingangshalle 
während der allgemeinen Öffnungszeiten niedergelegt 
und kann dort eingesehen werden. 
 
Burgau, 14.12.2018 
STADT BURGAU
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ME-Info-Truck des Metall- und 
Elektrohandwerks 

bei der Berufsinfowoche der Markgrafen-Real-
schule Burgau 
 
Jedes Jahr Ende November steht die Berufsfindung an der 
Markgrafen-Realschule Burgau während einer ganzen Wo-
che im Mittelpunkt des Interesses für unsere Schülerinnen 
und Schüler der 8. und 9. Klassen. Neben Bewerbungstrai-
ning, Benimmkurs und Internetrecherche unter Anleitung 
der Agentur für Arbeit präsentieren sich an einem Abend 
führende Betriebe der Region in den Räumen der Schule und 
bieten damit auch die Möglichkeit einer ersten Kontaktauf-
nahme. 

Erstmals gelang es, den Info-Truck des Metall- und Elek-
trohandwerks an unsere Schule zu holen. Hier konnten sich 
die Schülerinnen und Schüler nicht nur mit Hilfe von Info-
tainment-Programmen und Infopoints über die verschiede-
nen Ausbildungsrichtungen, Berufe und Abschlüsse infor-
mieren, sondern auch selbst aktiv werden und ihre 
praktischen Fähigkeiten beim Fräsen, bei kleineren Elektro-
arbeiten oder einfachem Programmieren ausprobieren. Ein 
Bewerbertraining rundete die zwei Schulstunden dauernde 
Infoeinheit ab, die von allen Schülerinnen und Schülern be-
geistert aufgenommen wurde.

Licht für Andere sein 
 
Im Rahmen des Weihnachtsgottesdienstes der Kita Mindel-
zwerge in Burgau wurde das Thema „Licht für andere sein“ 
vertieft. Gemeinsam mit Herrn Pfarrer Gürth und Herrn Pfar-
rer Stegmüller gestalteten die Kinder und Erzieher der Kinder-
tagesstätte ihren Weihnachtsgottesdienst. „Geteiltes Licht 
brennt heller“ das fragten sich auch die zwei Kerzen einer Ge-
schichte, die von zwei Kindern nachgespielt wurde. Gespannt 
lauschten alle der Erzählung und erfuhren in der Predigt da-
von, dass jeder von uns so ist, wie eine Kerze. Sie brennt, 
wenn wir lachen, gut sind, helfen und verzeihen. Besonders 
wenn wir teilen, dann wird die Welt heller. Als Symbol und 
zum Abschluss, erhielt jedes Kind eine geweihte kleine Weih-
nachtskerze.

Wir machen uns auf den Weg… 
Wir Kinder der Kindertagesstätte Hei-
lig Kreuz freuen uns auf Weihnachten 
und die Geburt Jesu. Damit wir wis-
sen, wie lange es dauert bis zum Hei-
ligen Abend, haben wir einen großen 
Krippenweg auf dem Gang aufgebaut. 
So können wir uns vorstellen, wie lan-
ge wir noch auf Weihnachten warten 
müssen. Mit selbst gebastelten Holzfi-
guren von den Vorschulkindern rü-

cken wir mit Maria und Josef jeden Tag ein Stück näher 
an den Stall. Auf dem Weg dorthin begegnen wir auch 
noch anderen Figuren, zum Beispiel der Heiligen Barbara, 
dem St. Nikolaus und den Hirten. Der Engel Gabriel 
kommt, um die Geburt Jesu zu verkünden und auch an-
dere finden ihren Platz auf dem Krippenweg, Ochs und 
Esel und natürlich die Schäfchen der Hirten. So machen 
wir uns alle gemeinsam auf den Weg zur Krippe und war-
ten gespannt auf das wunderbare Ereignis.
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BURGAUER KINDER UND JUGENDLICHE

Verabschiedung der langjährigen 
Leitung der Kindertagesstätte Hei-
lig Kreuz in den Ruhestand 

Am 23. November wurde die langjährige 
Leitung unserer Kindertagesstätte Heilig 
Kreuz, Frau Barbara Riedl, in den Ruhe-
stand verabschiedet. Zu diesem Anlass durf-
ten wir viele Gäste begrüßen: Herr Bürger-
meister Barm, Herr Stadtpfarrer Stegmüller, 
Kirchenpflegerin Frau Tippel, die Rektorin 

der Grundschule Frau Rogg- Bigelmayer, die Fachberatung 
der Katholischen Kindertagesstätten der Diözese Augs-
burg, Frau Teuber, die Gemeindereferentin Frau Lober und 
Vertreter des Elternbeirats sowie Eltern. Nach dem offiziel-
len Teil mit Dankesworten und guten Wünschen für den 
Ruhestand hatten die Kinder der Kindertagesstätte, für die 
sich Frau Riedl im letzten Jahr ihrer Berufstätigkeit beson-
ders viel Zeit nehmen konnte, ihren großen Auftritt. Sie 
haben gesungen, ein Gedicht vorgetragen und Frau Riedl 
Geschenke überreicht. Ein Rückblick über die fast 40 Jah-
re, in der Frau Riedl die Kindertagesstätte geleitet hat, 
zeigte, wie sich das Berufsbild einer Erzieherin verändert 
hat. Zum Abschluss unserer Feier durften alle Gäste und 
Kinder im Garten des Kindergartens bunte Luftballone 
steigen lassen mit guten Wünschen für den Ruhestand für 
unsere langjährige Leitung Frau Barbara Riedl.

Saftkur lässt die Pfunde purzeln

Der Riesenerfolg!
Die Saftkur schlägt alle Rekorde. Sie macht nicht 
nur schlank (10 Pfund in 10 Tagen), sie hilft auch 
Adernverkalkung zu bremsen und abzubauen. Die 
Durchblutung wird verbessert. Auch das Herz wird 
entlastet, gefährlicher Bluthochdruck („der heim-

liche Killer“) wird auf natürliche Weise gesenkt. 
Auch das beugt späteren Erkrankungen vor.

Auch die Nieren erholen sich, ebenso der Ma-
gen. Die Leber regeneriert sich, die „Fettleber“, 

Vorstufe schwerer Leberschäden, bildet sich 
zurück. Die Haut wird besser durchblutet, 

wirkt dadurch frischer, jugendlicher.
Und nicht zuletzt: Stress macht Ihnen 
nicht mehr soviel aus. Alles in allem: 
Mit dieser Diät werden Sie schlanker, 
kräftiger und belastbarer.
Trinken Sie diesen Cocktail möglichst 
jeden Morgen vor dem Frühstück und 

abends.
Mixen Sie:
6 EL FasToFit/Tomatensaft
4 EL Kartoffelsaft
2 EL Brennnesselsaft und
2 EL Artischockensaft
Wir wünschen Ihnen  
einen erfolgreichen Tag!
Die Zutaten erhalten Sie  
natürlich bei uns im Reformhaus.

Stadtstraße 27
89331 Burgau
www.alkobu.de
☎ 08222-1501

■ Attraktive Architektenhäuser
■ Massivbauweise zum Festpreis
■ Individuelle Grundrissgestaltung
■ Finanzierungsservice
■ KfW-Effi zienzhäuser
■ preisgünstige Typenhäuser

Das Besondere an S·A·N

SAN Ringeisen Plan+Bau GmbH
89331 Burgau · 08222/967520
www.san-ringeisen.de

Adalbert Eiband GmbH
Steinmetzmeisterbetrieb

Grabdenkmäler und Bauarbeiten aus 
Naturstein seit 1913 in Burgau

Büro: Tel. 0 82 22 / 25 79

Amselweg 1 Fax 0 82 22 / 41 12 35

89331 Burgau www.a-eiband.de



Heilpädagogische Tagesstätte 
in Limbach 
Alle Jahre wieder 
machen sich „St. 
Nikolaus und sein 
Helfer Knecht Ru-
precht“ von den 
„Aktiven Bürgern“ aus Burgau auf den Weg nach Limbach, 
um dort die Kinder der Heilpädagogischen Tagesstätte zu be-
schenken. Die Kinder sind vom Aussehen und der schönen 
Verkleidung der beiden Männer immer fasziniert. Dieses Jahr 
überraschten die Kinder den Nikolaus und seinen Helfer mit 
einem kleinen Singspiel: "Die Tiere im Wald warten auf den 
Nikolaus“, welches mit Orffinstrumenten begleitet wurde. 
Der Nikolaus nahm sich viel Zeit für uns und erzählte die Ge-
schichte vom heiligen Bischof Nikolaus. Anschließend schau-
te er in seinem goldenen Buch nach, was er über die Kinder 
zu berichten wusste. Dabei war er sehr freundlich und jedes 
Kind bekam ein Geschenk. Anschließend wurde noch von je-
dem Kind ein Foto zusammen mit Knecht Ruprecht  gemacht. 
Mit einem Bewegungslied, bei dem alle mitmachen konnten, 
verabschiedeten wir unsere Gäste. Wir bedanken uns bei den 
„Aktiven Bürgern“ für den hohen Besuch und die Spende der 
Nikolaussäckchen. Auch allen anderen, die unsere Einrich-
tung auf irgendeine Weise unterstützt haben, möchten wir bei 
dieser Gelegenheit  herzlich danken.Wir wünschen Ihnen ein 
frohes, besinnliches Weihnachtsfest und für 2019 Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit! Josi Götzlich             
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Das Unterknöringer Schulge-
bäude hat eine neue Krippe 
„ Wir bauen gemeinsam eine Krippe für unser Schulhaus“. 
So lautete das Motto des diesjährigen Kunstprojektes der 
Klassen 1c, 2c, 3c und 4c an der Außenstelle der Grund-
schule Burgau. Wichtig war den Lehrerinnen, dass sich alle 
Schüler mit dem Projekt verbunden fühlen und jeder ein-
zelne seinen Beitrag leisten kann. 

Doch ohne externe Hilfe wäre das nicht zu schaffen ge-
wesen. Deshalb nahm Frau Gerstmayer Kontakt zu den 
Burgauer Krippenfreunden und ihrem Vorsitzenden Herrn 
Hörwig auf. In vielen unentgeltlichen Arbeitsstunden fer-
tigten Herr Holub, Herr Kohl, Herr Mader, Herr Marz, Herr 
und Frau Mayer sowie Herr und Frau Schmitt die Grund-
platte, die Gebäude und die Landschaft. Das Material dafür 
wurde vom Verein großzügig gespendet. Die vielen Figuren 
wurden von Herrn Marz gegossen.  

Herr Köllner begleitete die Entstehung Schritt für Schritt 
und hielt die Projektphasen in Fotos fest.  

Alle Schülerinnen und Schüler waren am Projekt betei-
ligt. Jeder leistete seinen Beitrag, sodass eine wunderschö-
ne, einzigartige Krippe entstand. Gemeinsam mit ihren 
Lehrerinnen gestalteten die Kinder den Hintergrund. Ande-
re malten die Figuren und Tiere sorgfältig an. Für den 
weihnachtlichen Himmel wurden strahlende Goldsterne 
gebastelt. Alle Kinder waren begeistert. Sie waren mit gro-
ßem Eifer und viel Freude bei der Sache. 

Am Samstag, den 8. Dezember, wurde die fertige Krippe 
in der „Krippler Messe“ von Herrn Pfarrer Stegmüller ge-
segnet. 

Im Beisein von Herrn Bürgermeister Barm wurde die 
Krippe am Dienstag, den 11. Dezember, von den Mitglie-
dern des Burgauer Krippenvereins an die Schülerinnen und 
Schülern sowie die Lehrerinnen übergeben. Weihnachtli-
che Lieder, einstudiert und musikalisch begleitet von Frau 
Mühlbauer, gaben dem kleinen Festakt einen feierlichen 
Rahmen.  

Die neue Krippe hat nun einen Ehrenplatz im Eingangs-
bereich und wird jedes Jahr im Advent aufgestellt.  

Die Schulfamilie der Grundschule Burgau bedankt sich 
ganz herzlich für dieses wundervolle Geschenk und das 
große Engagement des Krippenvereins. 

Redaktions- & Anzeigenschluss für 
die Februar-Ausgabe ist der 18. Ja-
nuar 2019. Bitte beachten Sie, dass 
der Raum für Anzeigen beschränkt 
ist. Buchen Sie daher rechtzeitig!



Am Stadtgraben 1 · 89312 Günzburg
Tel. 08221-200181 · Fax: 08221-200182 · Mobil: 0172-7263662 

birgit.hofmann@wuestenrot.de

Mo – Di 9.00 Uhr – 16.00 Uhr  Büro · Mi – Fr 9.00 Uhr – 12.30 Uhr Büro
danach telefonische Terminvereinbarung

Wir bedanken uns herzlich für Ihr Vertrauen
auch in 2019 können Sie mit uns Bauen 

Gesundheit, Erfolg und gute Zeiten
sollen Sie stets in diesem Jahr begleiten!

Birgit Hofmann 
Bauspar- und Versicherungskauffrau

Jetzt Party buchen und
GASTGEBERIN werden
Bis zu EUR 160,00 Bonus und
freie Auswahl

MOBILE JUWELIERIN
Kraus Kathrin
+49 1520 5891 351
kathrin_kraus@gmx.net
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Spende des KDFB Burgau für die 
Aktion „Nikolaus-Konvoi 2018“ 

Der KDFB Burgau packte auch in diesem Jahr wieder 
Weihnachtspäckchen  für den Verein „Hinsehen und Hel-
fen e.V.“ und spendete dazu noch 500,-€ für die Transport-
kosten nach Rumänien. Frau Erika Findler, die 1. Vorsitzen-
de, übergab die Spenden an Frau Roth von der Aktion 
„Nikolaus-Konvoi 2018“. Auf dem Foto: Frau Findler, Herr 
Manhardt, Frau Roth, Frau Böck, Frau Sedlmeier.

„Die Zufriedenheit 
meiner Kunden 
macht mich 
glücklich .“
Rudolf Langer 
Inhaber, Hörakustikmeister 
und selbst Hörgeräteträger

www.hoergeraete-langer.de

Über 45x in Süddeutschland!

Bürgermeister-
Landmann-Platz 10
Telefon: 08221 34455

2 x in Günzburg
Ludwig-Heilmeyer-Str. 4
Telefon: 08221 916326

HÖRZENTRUM
MIT KINDER

©
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Tonkünstler am Werk 
 
Auf Hochtouren laufen die Arbeiten an der Skulptur, die 
anlässlich des 425-jährigen Jubiläums der Burgauer Kin-
derbrotspeisung aufgestellt werden soll. Nach Entwürfen 
des Burgauer Künstlers und Architekten Rolf Eichelmann 
arbeiten derzeit zehn Schülerinnen und Schüler der Klasse 
10aM der Mittelschule Burgau unter Leitung von Martina 
Deniffel an dem Tonkunstwerk. Erster Bürgermeister Kon-
rad Barm überzeugte sich kürzlich vom Fortschritt der Ar-
beiten und gab seiner war begeistert, mit welchem Elan 
sich die jungen Künstler ans Werk machten. 

Rolf Eichelmann, Daniel Krumholz, Bürgermeister Konrad 
Barm, Natalie Fluhr, Daniel Neumann, Martina Deniffel 
(nicht auf dem Bild: Justin Krug, Lea Hummel, Larrissa 
Chirica, Judy Franzbecker, Justin Stoiber, Tom Pfünder, Se-
lina Selzle, Marin Thoma.



10 VERMISCHTES

Familienstützpunkt Burgau 
Sprechstunde: 
Jeden Montag, 15.30 - 17.30 Uhr 
Jeden Mittwoch, 9 – 11 Uhr 
Für Termine darüber hinaus  
einfach Kontakt aufnehmen! 
Kapuzinerstr. 13, 89331 Burgau 
Tel. 0176 459 499 40 
E-Mail: familienstuetzpunkt@ 
stadt.burgau.de 
 
 

Familie in Fahrt (FiF) – 
Veranstaltungsreihe im Frühjahr 2019 
„Familie in Fahrt“ (kurz FiF) ist eine informative und unter-
haltsame Veranstaltungsreihe der Koordinierungsstelle Frühe 
Hilfen (KoKi) und der Familienstützpunkte im Landkreis 
Günzburg. Das Leben mit Kindern ist schön, bunt und aufre-
gend, bringt aber auch viele Herausforderungen mit sich. Die 
Veranstaltungsreihe greift Themen rund um den Familienall-
tag auf – von Schwangerschaft bis Pubertät, von Einschulung 
bis Mediennutzung. Los geht es mit einer Lesung des Bestsel-
lerautors Dr. Dr. Hans-Otto Thomashoff mit dem Titel „Damit 
aus kleinen Ärschen keine großen werden“ am 08. März 2019 
ab 19.30 Uhr in der Kapuziner-Halle Burgau. Bis Mai folgen 
rund 30 kostenlose Kurse, Vorträge und Workshops für Fami-
lien, bei denen Eltern auf das Fachwissen von über 20 Refe-
rentinnen und Referenten zurückgreifen können. Allein in 
Burgau sind fünf Angebote vorgesehen. Ab drei besuchten 
Veranstaltungen haben die Teilnehmer die Chance auf tolle 
Gewinne wie Eintritte zu Familienausflugszielen. Willkom-
men sind alle Familien und Interessierte aus dem Landkreis! 
 

Termine zum Vormerken: 
Freitag, 8.3.:  
„Damit aus kleinen Ärschen keine großen werden!“ 
Vortrag/Lesung, Kapuziner-Halle, 19.30 Uhr 
Dienstag, 30.4.:  
„PEKiP – Schnupperkurs“, Praxis Zeitraum, Unterknöringen, 
9.30 – 11 Uhr 
Samstag, 4.5.:  
„Schwanger- was nun? Das Rundum-sorglos-Paket“, Messe, 
Kapuziner-Halle, 14 – 17 Uhr 
Freitag, 10.5.:  
„Väter – Kinder - Feierabendzeit“, Papa-Kind-Aktion, Silber-
see, 16 Uhr 
Montag, 13.5.:  
„Mädchen in der Pubertät“, Vortrag, Mittelschule, 19 Uhr 
Mittwoch, 15.5.:  
„Dann hau ich dich…!“, Vortrag, Kita Mindelzwerge 19.30 
Uhr 
Anmeldung gerne im Familienstützpunkt. 
 
 

Schokolade in aller Munde 
 
Was gibt es Schöneres als an einem kalten Novembernach-
mittag vor warmen Schmelzkochern zu sitzen und eigene 
Schokolutscher und Pralinen herzustellen? Die Küche im Hl-

Kreuz-Kindergarten war bestens geeignet für das doch außer-
gewöhnliche Angebot von Angelika Diepolder, die zusammen 
mit einer Kollegin Eltern und Kindern in die Geheimnisse der 
Schokolade eingeführt hat. So lernten die kleinen und großen 
Teilnehmer einiges über den Anbau, die Ernte und die Weiter-
verarbeitung der Kakaobohne bis hin zum beliebten Schoko-
ladenprodukt, wie wir es aus dem Supermarkt kennen. Span-
nend wurde es dann natürlich beim Selberausprobieren: Die 
Rohschokolade (Nips, Pulver) wurde fleißig geschmolzen, ge-
rührt und in Form gegossen, für die dunkle Schokolade muss-
te eine Rezeptur mit Agaviensirup, Honig,Vanilleschoten, ver-
schiedenen Kakaopulvern und Kakaobutter genauestens 
eingehalten werden. Stolz leuchtende Augen konnte man 
dann bei den Kindern erkennen, als sie die gekühlten Schoko-
lutscher und Pralinen ihren Mamas und Papas präsentierten. 
Und so manches Stückchen landete bestimmt schon auf dem 
Heimweg im Mund. 
 
 
 

 

Gutes altes Handwerk! 
Viele erstaunte und stolze Gesichter gab es beim Kurs von 
Bettina Schulz (Wild auf Wald), als sich innerhalb kurzer Zeit 
kinderleicht Papier herstellen ließ. Unter dem Motto „Wir 
schöpfen Papier“ lernten die Kinder und Mamas erstmal die 
Geschichte der Papierherstellung kennen und klärten Fragen 
wie: Was sind Bütte und Pulpe und was ist mit Gautschen ge-
meint? Dann durften die Kinder aber selber ran und ihr Kön-
nen beim Rühren, Eintauchen, Schöpfen und festen Abtro-
cken unter Beweis stellen. Knappe zwei Stunden später 
waren die Kinder- und Mamahände vollgepackt mit farben-
frohen beschreibbaren Blättern und auch mit einer spannen-
den kreativen Beschäftigungsidee für Zuhause.
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mit Ka昀ee- und Kuchenverkauf

Albertus-Magnus-Haus, Kirchplatz 8, Burgau

Pfarrgemeinderat Burgau

Freitag, 18. Januar 2019 

15 bis 18 Uhr

HUMANI Med 
Ganzheitliches Naturheilzentrum

Mensch und Tier

SLIM-Konzept
Langfristig, konsequent und erfolgreich das Wohlfühlgewicht 

erreichen und halten – den Stoffwechsel regulieren

• Basisprogramm (1 Monat) mit umfassender Diagnose, 

Messungen, Behandlungen und Aktionen

• Aufbauprogramm (6 Monate) mit wöchentlichen 

Bewegungs- und Informationseinheiten

• Kursgebühr pro Monat bei 7 Monaten je 84 Euro
 Basisprogramm einzeln buchbar für 298 Euro  

 

Fit mit Hund
Gezieltes Training für Hundebesitzer gemeinsam 

mit ihren Tieren

• Zur Förderung von Kraft, Ausdauer und Beweglichkeit – 

der intensive und innige Kontakt zum Tier wird vertieft

• Mit Stoffwechselmessung für den Besitzer 

und Ernährungsberatung für Mensch und Tier

•  8 Treffen mit je 90 Minuten zum Einführungspreis von 99 Euro

Infoabend
Wir stellen uns und unsere Konzepte vor: 

Montag, 7. Januar 2019 um 19 Uhr 

Praxis Sabine Mändle, Binsentalstr. 27, Burgau.

Wir bitten zur Platzorganisation um kurze Anmeldung!

Ostpreußenstraße 12  

89331 Burgau

Tel. 08222-414004

BauSAN – Wir stehen für Qualität am Bau
08222/966560 · www.bausan-schwaben.de

 festangestellte Mitarbeiter
 An- und Umbau
 Zimmererarbeiten
 Holzbau, Dachgauben, Treppen
 Dachgeschoss- und Innenausbau
 Wärmedämmung Dach und Wand
 Maurerarbeiten
 Bad-Komplettsanierung 

 (auch barrierefrei)
 Sanitärinstallation
 Heizungsanlagen aller Art
 Fenster + Türen + Böden
 Malerarbeiten, Hubwagen
 Mauertrockenlegung

Der Handwerksbetrieb in Ihrer Nähe!

Humani Med, Ganzheitliches 
Naturheilzentrum für 
Mensch und Tier 
Gesundheit, Vitalität, Lebensfreude und Wohlbefinden ba-
sieren auf der Einheit von Körper, Geist und Seele. Gesund-
heit ist mehr, als nur die Abwesenheit von Krankheit. Viele 
Jahre Erfahrung in den jeweiligen Teilbereichen haben uns 
dazu bewogen, die Kompetenzen zu bündeln, um damit ei-
nen noch aktiveren Beitrag für die Gesunderhaltung und 
Wiedergenesung von Mensch und Tier zu leisten. Wie ge-
sund kann der Mensch sein, wenn es seinem Haustier 
schlecht geht, wie Gesund kann das Tier sein, wenn es sei-
nem Besitzer an Vitalität und Wohlbefinden fehlt. Wie 
hoch kann das körperliche Wohlbefinden sein, wenn der 
Mensch auf psychischer und seelischer Ebene seine Pro-
blemthemen hat. 

Ganzheitliche Gesundheit kann auch nur ganzheitlich 
erreicht werden. Aus diesem Grunde haben sich Sabine 
Mändle ( Life- und Gesundheits- Coach ), Karin Schmid  
( Tierheilpraktikerin, PSYCH K Coach ) und Christian Irr-
gang ( Heilpraktiker ) zum Humani Med zusammenge-
schlossen. Ganzheitliche Gesundheit, Vitalität und Wohl-
befinden für Mensch und Tier ist die Prämisse der 
Gemeinschaftspraxis. Text: Humani Med
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Grüngutentsorgung 
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241;  
Öffnungszeiten Januar bis Februar: 
Mi: 14 – 16 Uhr; Fr: geschlossen; Sa: 10 – 12 Uhr 

Abfallentsorgungsanlagen 
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030 
Öffnungsz.: Mo - Fr: 8 – 15:45 Uhr, Mi: 8 – 17:30 Uhr,  
jeden 1. Samstag im Monat:  8 – 11:45 Uhr 

Kreisbauhof-Wertstoffhof 
Industriestr. 39, Tel: 2602 
Öffnungszeiten: Fr:  15 - 17 Uhr, Sa:  9:00 – 12 Uhr 

Abholung von Abfall-, Papier-, Plastik-, 
Biomüll 
Die Abfuhrtermine entnehmen Sie bitte folgender 
Internetseite: http://kaw.landkreis-guenzburg.de/

Impressum: Stadtzeitung Burgau aktuell 
 
Herausgeber: Stadt Burgau – V. i. S. d. P.: Erster Bürgermeister Konrad Barm 
Redaktion: Kulturamt, Dr. Stefan Siemons, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, Tel. 08222-400640 
E-Mail: burgau-aktuell@burgau.de, Internet: www.burgau.de  
Verlag: Fischer-Medienteam, Samuel P. Fischer, Zengerlestr. 3, 89331 Burgau 
Tel. 08222-9616642, E-Mail: s.fischer@fischer-medienteam.de 
Druck: RÖDERER Medienproduktion, Markgrafenstraße 7, 89331 Burgau 
Telefon 08222-96610, Telefax 08222-966130, www.roederer-druck.de 
Auflage: 4750 Exemplare; kostenlose Verteilung an alle Haushalte der Stadt Burgau 
Erscheinung: jeden ersten Samstag des Monats 
 
Anzeigen- und Redaktionsschluss: 12 Arbeitstage vor Erscheinung.  
 
Urheberrechte: Alle in diesem Magazin abgedruckten, namentlich gekennzeichneten Beiträge sind urheberrechtlich geschützt. Die meisten 
Beiträge und Bilder sind aus nicht geschützten Internetseiten oder von E-Mails der Leser. Aus der Veröffentlichung kann nicht geschlossen 
werden, dass die abgedruckten Beiträge frei von gewerblichen Schutzrechten sind. Für den Fall, dass in diesem Blatt unzureichende 
Informationen enthalten sein sollten, kommt eine Haftung nur bei grober Fahrlässigkeit des Herausgebers oder des Autors in Frage. Fremde 
redaktionelle Beiträge sind mit dem Namen des Verfassers gekennzeichnet und geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Sollte kein Name angegeben sein, so war auf der Internetseite auch keiner angegeben. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung 
zugesandter Beiträge oder Manuskripte. Wir behalten uns vor, Beiträge zu kürzen. Die Verwendung der hier abgedruckten Texte, auch in 
Teilen, ist nur in Absprache mit der Redaktion gestattet. Bei Bildern ohne Bildnachweis liegen die Rechte bei der Stadt Burgau.

PEFC/06-33-69

Hofball der Faschings- 
gesellschaft Knoronia 

 
Es ist wieder soweit, die fünfte 
Jahreszeit naht. Ob man es Fa-
sching, Fasnacht oder Karneval 
nennt, es ist die Zeit der Fröhlich-
keit und die Zeit des Feiern. 

Bereits seit Sommer trainieren 
die einzelnen Gruppen und sind 
bestens für die kommende Saison 
2019 vorbereitet. 

Am Samstag, den 12. Januar 2019 um 19:00 Uhr öffnet 
sich der Vorhang in der Schulturnhalle in Unterknöringen 
für den Hofball, um das neue Programm zu präsentieren. 

Lassen Sie sich verzaubern von den Minis & Kids, Girlies 
und Teenies, von unseren Tanzmariechen, der neuen Gar-
de der Teenies oder der großen Garde. Selbstverständlich 
wird auch die Showtanzgruppe ihren großen Auftritt ha-
ben. 

Damit Sie auch Ihr Tanzbein schwingen können, beglei-
tet uns an diesem Abend die Band „Timeless“. Essen und 
Getränke stehen bereit.  

Kartenvorverkauf: Freitag, den 4. Januar 2019 von 16:00 
– 17:30 Uhr im Knoronia Vereinsheim, Pf.-Hornung-Str. 2, 
89 331 Burgau- Unterknöringen 

Voranzeige: Samstag,  den 26.01.2019 Seniorenball, Be-
ginn 14:00 Uhr, Knoronia Vereinsheim 

Freitag, den 08.02.2019 Jugendprunksitzung, Beginn 
18:00 Uhr, Schulturnhalle Unterknöringen 

Samstag, den 09.02.2019 Prunksitzung, Nacht der Nar-
ren und Garden, Beginn 18:30 Uhr, Schulturnhalle Unter-
knöringen 

Sonntag, den 10.02.2019 Kinderball, Beginn 13:30 Uhr, 
Schulturnhalle Unterknöringen

 1 Woche Osterferien 15.-18.04.    
1 Woche Pfingstferien 11.-14.06.    

3 Wochen Sommerferien 29.07.-16.08.    
1 Woche Herbstferien 28.-31.10.    

   
jeweils von 7:30 Uhr bis 16.00 Uhr 

und die

in Burgau, ehemalige Hausmeisterwohnung 
der Grundschule Burgau 

Remsharter Str. 2

Anmeldeformular im Internet 
www.kinderschutzbund-guenzburg.de 

INFO unter: Kinderschutzbund Günzburg 
Tel. 08221-2785901

Ferienbetreuung
2019
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JANUAR
07 Do The Sunrise - Live-Musik - ausbauBAR 

Neues Theater Burgau 

08 Fr Love Letters mit Lou Hoffner und Hansi Kraus 
Neues Theater Burgau 20.00 

Jugendprunksitzung Faschingsgesellschaft 
Knoronia 
Schulturnhalle Unterknöringen 18.00 

09 Sa Kegelclub Burgau Kreisliga West 
SKC Burgau 1 - FV Weißenhorn 1 16.00 

Die Dicke - spielt Medea mit Julia Raab 
Neues Theater Burgau 20.00 

Kinderball Faschingsgesellschaft Knoronia 
Schulturnhalle Unterknöringen 13.30 

Bunter Nachmittag der Burgavia 
Kapuziner-Halle 14.00 

Prunksitzung Faschingsgesellschaft Knoronia 
Schulturnhalle Unterknöringen 18.30 

23 Sa Kegelclub Burgau Kreisliga West 
BSG Bausch 1 - SKC Burgau 1 15.00 

28 Do Trommlerball der Burgavia 
Kapuziner-Halle 20.00

06 So “Der kleine Prinz” Kindertheater ab 5J 
Neues Theater Burgau 16.00 

08 Di Seniorennachmittag der AWO 
Seniorenbegegnungsstätte, Norbert-Schuster-Str. 5 
Burgau, Inge Jendruscsik, 08222-2777 14.00 

10 Do Concerto Latino - Live-Musik - ausbauBAR 
Neues Theater Burgau 20.00 

12 Sa Kegelclub Burgau Kreisliga West 
SKC Burgau 1 - KF Jedesheim 2 16.00 

Hofball der Burgavia 
Kapuziner-Halle 19.30 

13 So Bitte sagen Sie jetzt nichts - Ein Loriot-Abend 
Neues Theater Burgau 18.00 

16 Mi Übertrittsveranstaltungen  
Albertus-Gymnasium Lauingen 19.00 

18 Fr Bezirksliga 2 Süd 
Post SV Augsburg III – SV Unterknöringen II 20.00 

19 Sa Kegelclub Burgau Kreisliga West 
SV Holzheim 1 - SKC Burgau 1 14.00 

Bitte sagen Sie jetzt nichts - Ein Loriot-Abend 
Neues Theater Burgau 20.00 

Tag der offenen Tür 
Albertus-Gymnasium Lauingen 09.30 

25 Fr Bezirksliga 2 Süd 
SV Unterknöringen II – TSV Königsbrunn III 20.15 

Bitte sagen Sie jetzt nichts - Ein Loriot-Abend 
Neues Theater Burgau 20.00 

26 Sa Bezirksliga Jungen 
SV Unterknöringen – TSV Herbertshofen 10.00 

Wort und Wein - Katz und Maus... - Lesung 
Neues Theater Burgau 20.00 

Seniorenball Faschingsgesellschaft Knoronia 
Vereinsheim Knoronia 14.00   

 
 

FEBRUAR VORSCHAU 

02 Sa Kegelclub Burgau Kreisliga West 
Losodica Munningen 2 - SKC Burgau 1 13.00 

Bezirksliga 2 Süd 
SV Unterknöringen II – TSG Hochzoll IV 9.00 

Teenie-Prunksitzung der Burgavia 
Kapuziner-Halle 18.00 

03 So Kinderball der Burgavia 
Kapuziner-Halle 14.00 
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Trommeln, was das Zeug hält. Wie das Percussion Duo  
„Double Drums“ die Kapuziner-Halle zum Grooven bringt 
 Kann man Beethovens 5. Sinfonie trommeln? Man kann. Die 
Kapuziner-Halle durfte sich ja schon vieles anhören. Aber 
das, was das Percussion Duo „Double Drums“ am letzten 
Samstag im November mit seinen „Groove Symphonies“ prä-
sentierte, war wahrlich mehr als nur trommeln. 

Zurück zu Beethoven und seiner 5. Sinfonie: In Jeans und 
Turnschuhen, im weißen Hemd und mit grauem Käppi bezie-
hungsweise grauer Strickmütze ziehen Alexander Glöggler 
und Philipp Junk, umgeben von geradezu mystischem Blau 
gleich zu Beginn das Publikum mit – ohne irgendwelche 
Töne, der Rhythmus genügt. Und die „Freude schöner Götter-
funken“ am Ende aus Beethovens Neunter erkennt ohnehin 
ein jeder und geht mit.  

„Der Obi liegt klanglich ganz weit vorne“ – das zumindest 
behaupteten die beiden Musiker, die beide an der Hochschule 
für Musik in München klassische Perkussion studiert haben. 
In der Tat: Sie zeigen, wie sich selbst mit einem Akkuschrau-
ber und einem Werkzeugkasten aus Metall exzellente Klang-
kompositionen erzielen lassen. Mitmachen darf das Publi-
kum natürlich auch, denn mit Klatschen kann man ebenfalls 
einen ordentlichen Rhythmus erzeugen – besonders dann, 
wenn die eine Seite im 4/4-Takt und die andere im 10/16-Takt 
klatscht. Irgendwann finden die beiden Seiten sowieso wie-
der zusammen. Während eigene Arrangements am Marimba-
phon buchstäblich unter die Haut gehen – immerhin sind die 
beiden Herren von „Double Drums“ Meister der Percussion 
und können auch leiser – schaffen sie es völlig authentisch 
auch ohne irgendwelche Trommeln zu trommeln, wobei der 

Rhythmus einmal ausnahmsweise dem Publikum aus den 
Lautsprechern entgegendonnert.  

„Geht in die Küche, zieht alle Töpfe raus und macht ein 
schönes Konzert. Eure Eltern freuen sich bestimmt“, wenden 
sie sich auch an die jüngeren Besucher. An diesem Abend da-
gegen freut sich das Publikum, indem es verfolgt, welche 
Klänge sie aus sämtlichen Arten verschiedenster Küchenuten-
silien herausholen. Bei einem Ausflug in ein bekanntes 
schwedisches Möbelhaus – Namen sollte man ja nicht unbe-
dingt nennen – müssen dessen Produkte ebenfalls herhalten, 
vom IKEA-Umzugskarton über die „Socker-Gießkanne“ für 
drinnen und draußen, bis hin zu zwei Klappleitern. 

Am Ende vertrommeln sie sich gegenseitig: Philipp mit ei-
nem FC Bayern München-Schal um den Hals und Alexander 
mit einem schwarz-gelben, auf dem „BVB“ steht. Ein biss-
chen verschnaufen müssen die beiden Trommler am Ende 
schon. „Wir geben halt 100 Prozent“, sagen sie. In jedem Fall 
ist sich das Publikum einig: So etwas hat die Kapuziner-Halle 
noch nicht gesehen. „Sagenhaft“, sagt Birgit aus Jettingen, 
eine ehemalige Burgauerin.  

Einen wunderschönen und vor allem einen nachhaltigen 
Abend – den hatte Kulturamtsleiter Dr. Stefan Simons zu Be-
ginn schon versprochen. Die Bezeichnung „nachhaltig“ traf 
allemal zu. Denn der Auftritt von „Double Drums“ wird dem 
Publikum noch lange in Erinnerung bleiben. Und vielleicht 
kommen sie in diesem Jahr wieder: Mit "Groovin‘ Christmas 
– the X-mas Percussion Show" im Dezember. Lassen wir uns 
überraschen. 

KULTUR
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Nach Startschuss geht es für die Burgavia Schlag auf Schlag 
 

Am 10.11.2018 war es 
wieder soweit, die Burga-
via präsentierte in der Ka-
puziner-Halle vor rund 
100 geladenen Gästen ihr 
neues Markgrafenpaar 
2018/2019. 

Es wurde gerätselt und 
viel spekuliert, ehe dann 
gegen 23.00 Uhr das gut 
gehütete Geheimnis be-
kannt gegeben wurde. 
Hansi, der allseits Be-
kannte vom oberen Hang 
und Anna, die Fesche 
vom Burgauer Städtle 
wurden unter großem 
Beifall der Gäste auf die 
Bühne geholt, wo Sie 
zum ersten Mal der Öf-
fentlichkeit präsentiert 
wurden. Bis tief in die 

Nacht wurde gelacht und gefeiert. Am nächsten Tag ging es 
für die beiden gleich weiter. In einer eigens für die Kinder- 
und Jugendgruppen der Burgavia veranstalteten Kinder-In-
thronisation konnte unser Nachwuchs den diesjährigen Re-
genten ihr Können unter Beweis stellen, indem sie dem Mark-
grafenpaar ihre diesjährigen Shows präsentierten. 

Bevor es in die heiße Phase geht, steht für die Burgavia 
noch einiges auf dem Programm. So startete die Showtanz-
gruppe und die Große Garde am ersten Dezemberwochenen-
de in ihr Trainingslager in Stoffenried. Dort wurde neben vie-

len Trainingseinheiten auch an den Kostümen fleißig genäht. 
Trotz vieler Arbeit und schweißtreibenden Einheiten kam der 
Spaß natürlich auch nicht zu kurz. Die Kinder- und Jugend-
gruppen bereiteten sich natürlich auch auf die kommende Fa-
schingssaison vor. So fanden im November und Dezember in 
der Mittelschulturnhalle in Burgau wieder zusätzliche Trai-
ningseinheiten statt, in denen sie dank der vielen Helfer stets 
gut verpflegt wurden. Am 14.12.2018 war die Weihnachtsfeier 
für unsere Kinder- und Jugendgruppen im Vereinsheim. Die 
Teenager hatten sich bereit erklärt eine Weihnachtsgeschichte 
für die Kleineren vorzulesen. Neben reichlich Kinderpunsch 
und Plätzchen durften alle anwesenden Kinder ihre Kreativi-
tät bei der Verzierung eines Lebkuchenmännchens unter Be-
weis stellen. Zeitgleich war die Burgavia traditionell am Bur-
gauer Weihnachtsmarkt mit ihrem Stand vertreten. Hier 
wurden die Besucher in gewohnter Weise mit dem allseits be-
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Hofball
12.1.2019 Schwarz-Weiß-Ball

Beginn 19.30 Uhr - Einlass 18.00 Uhr

Kartenvorverkauf:

am 5.1.19 - ab 15.00 - Kapuzinerhalle

ab 14.1.19 - Terra Plus

Kinderball 3.2.2019 Kinder frei!

Beginn 14.00 Uhr - Einlass 13.00 Uhr

Bunter 
Nachmittag

17.2.2019 

Beginn 14.00 Uhr - Einlass 13.00 Uhr

Trommlerball
28.2.2019 

Beginn 20.00 Uhr - Einlass 19.00 Uhr

Rosenmontag
4.3.2019 Eintritt frei!

Buntes Faschingstreiben direkt 

nach dem Umzug 
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Teenie-
Prunksitzung

2.2.2019 Eintritt frei!

Beginn 18.00 Uhr - Ende 22.00 Uhr

ANZEIGEN

Zollberg 4 
89331 Burgau-Unterknöringen
Telefon 0 82 22 - 22 22

Natur aus 
der Flasche

Säfte, Limos, Wasser ...,

Biere, Weine und 

Spirituosen aller Art 
Öffnungszeiten:
Di.–Fr. 8:30 – 12:00 Uhr
und 13:30 – 18:00 Uhr
Sa. 8:00 – 12:00 Uhr

STÖCKLE

Tolle Faschingsstoffe

Bahnhofweg 15 · 89331 Burgau · Tel. 08222/1695

Internet: www.stoeckle-stoffe.de

Einzelhandel · Großhandel

Ernst & Rosi Röderer
Markgrafenstraße 7

89331 Burgau
Telefon 08222-96610

medienproduktion

www.roederer-druck.de

SEIT 1916

VIEL MEHR
ALS EINE
DRUCKEREI

liebten Markgrafenpunsch und köstlichen Raclette-Seelen 
verwöhnt. Nach diesem ereignisreichen Wochenende gin-
gen es erstmal in den wohl verdienten Weihnachtsurlaub. 

Frisch gestärkt starten wir ab dem 02.01.1019 in die letz-
ten Vorbereitungen für unseren Hofball, der am 12.01.2019 
stattfindet. In diesen 10 Tagen werden in mühevoller Arbeit 
die Kostüme fertiggenäht, die Choreographie verfeinert so-
wie die Kapuziner-Halle dekoriert und prunkvoll ge-
schmückt. 

Bei Interesse an einer unserer Veranstaltungen kom-
men Sie doch einfach am 05.01.2019 in der Kapuziner- 
Halle vorbei. Dort findet unser Kartenvorverkauf ab 
15.00 Uhr statt. Um die Wartezeit ein wenig zu verkür-
zen, gibt es kostenlosen Kaffee und leckeren Kuchen. 

Wir, die Burgavia, würden uns sehr freuen, Sie an einer 
unseren zahlreichen Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.  

In diesem Sinne ein dreifach kräftiges Burgamer HIO 
HIO HIO 

Bilder: Photographie Gabi Haid, Burgavia  
Text: Uli Schiffelholz



18 AUS DEN VEREINEN

Freiwillige Feuerwehr Burgau 
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Webseite:  
www.Feuerwehr-Burgau.de 
 
Auszug aus unseren Einsätzen: 
• 15.12.2018, 20:29 Uhr Wohnungsöffnung  
Feuerwehrdienstleistende:   8  
Dauer des Einsatzes:           0,5 Stunden 
 
• 15.12.2018, 15:45 Uhr Sicherheitswache  
Feuerwehrdienstleistende:   3  
Dauer des Einsatzes:           7,5 Stunden 
                                           
• 04.12.2018, 15:40 Uhr  
Verkehrsunfall mit eingeklemmten Personen  
bei Haldenwang 
Feuerwehrdienstleistende:   21  
Dauer des Einsatzes:           4 Stunden 
                                           
• 19.11.2018, 02:27 Uhr Brandmeldeanlage  
Feuerwehrdienstleistende:   12 
Dauer des Einsatzes:           0,5 Stunden 
                                           
• 11.11.2018, 16:45 Uhr Verkehrsregelung 
Feuerwehrdienstleistende:   10  
Dauer des Einsatzes:           1,5 Stunden 
                                           
• 11.11.2018, 15:45 Uhr Verkehrsregelung  
Feuerwehrdienstleistende:   4  
Dauer des Einsatzes:           0,5 Stunden

Der Historische Verein Burgau Stadt und Land e.V. 
wünscht allen Leserinnen und Lesern von Burgau aktu-
ell 
 

EIN GUTES UND GESUNDES 
NEUES JAHR ! 
Es gibt beim Hist. Verein Burgau eine Änderung in sei-
nem Veranstaltungsablauf. 
 
Der bisher monatlich am ersten Freitag durchgeführte 
Stammtisch in "Wendels Keglerhof", um 19 Uhr, findet 
ab sofort nur noch alle zwei Monate statt, am gleichen 
Ort und zur gleichen Zeit. 
 
Die Termine sind folgende: 
Freitag, 1. Februar 2019 
Freitag, 5. April 2019 
Freitag, 7. Juni 2019 
Freitag, 6. September 2019 
Freitag, 8. November 2019 
(Im August hat "Wendels Keglerhof" traditionell ge-
schlossen, deshalb gibt es eine längere Sommerpause)

Irmgard Gruber-Egle 
Historischer Verein 
Burgau Stadt und Land e. V.  
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Der Mensch und das Leben – 
und andere Problemzonen 
Problemzonen kennt jede/r. Mögen tut sie aber niemand. Da-
rum machen wir manchmal eine Menge dagegen: Wir treiben 
Sport, lassen mal was spritzen, achten auf Ernährung…   

Im Leben ist es wohl auch so: Da gibt es viele gute Dinge, 
die wir genießen und in Erinnerung behalten. Aber manche 
Dinge, manche Menschen, erweisen sich als echte Problem-
zonen. Auf die kann man gut verzichten. Aber so richtig was 
dagegen machen kann man oft nicht. 

Aber mit beiden muss ich umgehen können, dem Guten 
und dem, was mich manchmal wirklich nervt und ärgert. 

Ein paar frische Ideen, wie das gehen kann, bekommen Sie 
in der Echt Jetzt?! – Gottesdienstserie mit dem Titel „Der 
Mensch und das Leben- und andere Problemzonen“. 

Ort: EFG Burgau, Peter-Henlein-Straße 4 in Burgau. 
Termine: Januar und Februar 2019, immer sonntags um 10 

Uhr. Mehr Informationen unter: www.efg-burgau.de 

Text und Bild: EFG Burgau

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung für das erste 
Halbjahr 2019 

Die Termine für Sprechtage der 
Deutschen Rentenversicherung 
wurden festgelegt für: 
Donnerstag, 07.02.2019 
Donnerstag, 11.04.2019 
Donnerstag, 23.05.2019 

 
Den Bürgern der Stadt Burgau wird Gelegenheit gegeben, 

ihre Rentenunterlagen überprüfen und sich in allen Fragen 
der gesetzlichen Rentenversicherung kostenlos durch qualifi-
zierte Mitarbeiter der Deutschen Rentenversicherung beraten 
zu lassen. Zum Beratungstermin sind die Versicherungsunter-

lagen sowie ein gültiger Personalausweis oder Reisepass mit-
zubringen.  

Eine vorherige Terminanmeldung ist erforderlich und ab 
sofort im Rathaus Burgau unter der Telefonnummer 
08222/4006-26 oder persönlich auf Zimmer Nr. 14, 1. OG, 
während der Öffnungszeiten möglich. Bitte halten Sie hierfür 
Ihre Versicherungsnummer bereit.  

 
Unabhängig von der qualifizierten Beratung durch die 

Deutsche Rentenversicherung hilft ihnen das geschulte Perso-
nal im Rathaus Burgau gerne bei der Antragstellung, Konten-
klärung etc. weiter.  

LEW Verteilnetz GmbH liest Stromzähler ab – Ableser besuchen 
Haushalte ab dem 27. Dezember 2018 
Von Donnerstag, 27. Dezember 2018, bis einschließlich Frei-
tag, 11. Januar 2019, werden im Netzgebiet der LEW Verteil-
netz GmbH, dem unabhängigen Netzbetreiber der LEW-
Gruppe, die Stromzähler abgelesen. Die vor Ort meist 
persönlich bekannten Ableser, sogenannte Ortsbevollmäch-
tigte, können sich mittels einer Bescheinigung sowie dem Per-
sonalausweis ausweisen. Die LEW Verteilnetz GmbH bittet 
alle Kunden im Netzgebiet, den Ortsbevollmächtigten Zugang 
zu den Stromzählern zu gewähren. 
Von welchem Stromlieferanten die Haushalte ihren Strom be-
ziehen, spielt dabei keine Rolle. Der vom Ortsbevollmächtig-
ten abgelesene aktuelle Zählerstand wird an den jeweiligen 
Stromlieferanten für die individuelle Stromverbrauchsabrech-
nung weitergeleitet. 
Wer Zweifel an der Befugnis der Ableser hat, kann sich unter 

der kostenfreien Rufnummer 0800 539 638 1 von Montag bis 
Freitag in der Zeit zwischen 8 und 17 Uhr rückversichern. 

Treffen die Ortsbevollmächtigten einen Kunden nicht an, 
werfen sie eine Benachrichtigungskarte in den Briefkasten. 
Sie enthält alle Angaben, um einen neuen Ablesetermin zu 
vereinbaren oder den Zählerstand telefonisch bzw. online zu 
übermitteln. 

Die LEW Verteilnetz GmbH sorgt als regionaler Verteilnetz-
betreiber für einen zuverlässigen und sicheren Betrieb des 
Stromnetzes und gewährleistet einen diskriminierungsfreien 
Netzzugang. Das Netzgebiet der LEW Verteilnetz GmbH um-
fasst Bayerisch-Schwaben sowie Teile Oberbayerns. Die LEW 
Verteilnetz GmbH ist eine Tochtergesellschaft der Lechwerke 
AG (LEW). Weitere Informationen unter www.lew-verteil-
netz.de.

VERMISCHTES
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SV U – Neuzugänge sehr gut 
integriert 

 
Die Neuzugänge der Tischtennis-Abteilung des SV Unter-
knöringen, Christian Göttl (links) und Christian Sieber fin-
den sich immer besser zurecht. Beide kamen vom VfL 
Günzburg zum SV U und spielen in der 2.-Mannschaft die 
in der Bezirksliga Gruppe 2 Süd spielt, eine wichtige Rolle 
im mittleren Paarkreuz.

Tischtennisjugend des SV U im 
Pokal weiter 
Die erste Jugendmannschaft des SV Unterknöringen konnte 
im Tischtennis-Bezirkspokal der Bezirksligen voll überzeu-
gen und kam nach dem Erfolg beim TV Dillingen III nun zu 
einem nicht erwarteten 4:2-Sieg gegen den klassenhöheren 
Favorit TTC Langweid II und spielte sich damit in die nächs-
te Runde. Elias Fischer, das Doppel Tobias Höb/Florian Nä-
gele mit je einem Erfolg sowie der in Topform agierende 
Lennart Rogge, der beide Einzel für sich entscheiden konn-
te, sorgten dabei für die Zähler der Knöringer. 

 
Völlig überraschend schaffte die 1. Jugendmannschaft des 
SV Unterknöringen den Sprung in die nächste Bezirkspo-
kalrunde. Von links: Florian Nägele, Tobias Höb, Lennart 
Rogge und Elias Fischer.  

Tischtennis Landesliga Westsüdwest 

Durchwachsener Vorrundenverlauf 
für die 1. des SV Unterknöringen 
Eine ausgeglichene Bilanz steht bei den Knöringern nach der 
Vorrunde zu Buche. 3 Siege, 3 Niederlagen und 3 Unentschie-
den ergeben 9:9 Punkte sowie den 5. Platz in der Tabelle. 

Vermeintlich leichte Aufgaben hatte man zu Beginn der 
Saison. Es standen die Auswärtsspiele bei den Aufsteigern aus 
Seeg und Königsbrunn auf dem Programm. Während man in 
Seeg nach ausgeglichenem Verlauf mit dem Unentschieden 
zufrieden sein musste, vergab man in Königsbrunn eine 7:4 
Führung. Beim ersten Heimspiel gegen den 3. Aufsteiger 
stand dann auch der 1. Sieg mit einem klaren 9:2 zu Buche. 
Gegen Nordendorf kam man dann sogar ersatzgeschwächt zu 
einen ungefährdeten 9:4 Erfolg, was zwischenzeitlich den 2. 
Tabellenplatz einbrachte. In Warmisried kam dann allerdings 
die erste Saisonniederlage, welche mit 2:9 auch noch recht 
sehr hoch ausfiel. Gegen die 2. von TSG Augsburg kam man 
nach 3:5 Rückstand noch zu einem 9:5-Erfolg. In Thannhau-
sen, welche sich mit dem ehemaligen Oberligaspieler Kaindl 
Florian verstärkt hatten, lief dann nicht viel zusammen und 
man verlor mit 4:9. Gegen Waal gab es dann mit 4:9 die zwei-
te Heimniederlage. Versöhnlich verlief das letzte Heimspiel 
der Vorrunde gegen Bad Wörishofen. Trotz Rückstandes er-
kämpften sich die Männer um Kapitän Alex Mengele ein ge-
rechtes Unentschieden. 

Hervorzuheben ist die Leistung des Spitzendoppels Menge-
le/Schwenk, welches während der kompletten Vorrunde un-
geschlagen blieb.

Mannschaft von links nach rechts: Alex Mengele 12:6 Spiele, 
Michael Schwenk 9:5, Matthias Bujok 10:6 
Stefan Weißenhorner 3:13, Andreas Mayer 7:8, Christian 
Winterstein 3:9

Doppel Michael Schwenk und Alex Mengele 

AUSTRÄGER (m/w/d) GESUCHT! 
Wir suchen ab der Februar-Ausgabe eine/n 
Austräger/in an jedem ersten Samstag im 
Monat zum Austragen von Burgau aktuell in 
alle Haushalte im Gebiet rund um die Dillin-
ger Str. / Haldenwanger Str. / Kapuzinerstr. / 
Storchenweg / Lerchenweg usw. 

Wir bitten um Meldung beim Verlag: 
Fischer-Medienteam, Tel. 0171-7964619 
E-Mail: s.fischer@fischer-medienteam.de
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ANZEIGEN

Am 1. Januar ist aus der „Buchhandlung Pfob GmbH“ die 
„Buchhandlung Pfob, Inhaberin Irene Thurn“ geworden.    
Von links: Die bisherige Geschäftsführerin Sabine Feil, Wal-
traud Pfob und die neue Inhaberin Irene Thurn.   

Das Team der Buchhandlung Pfob in Burgau von links: Anni 
Schmidt, Sabine Feil, Kristin Ruf, Irene Thurn, Gerda Hisch-
ke, Waltraud Pfob, Brigitte Brandl und Tanja Gastel.  

www.kube-massivhaus.de        Tel.: 08222 / 966 04 88        Fax: 08222 / 966 04 89

ANZEIGE

Evangelisches Pfarramt hat 
neue Öffnungszeiten    

Seit dem 11. Dezember ist Frau Ute 
Constanti unsere neue Sekretärin. 
Nach acht Jahren Dienst bei uns hat 
Frau Gerstlauer aus persönlichen 
Gründen den Dienst quittiert. Sie 
wurde in der Christvesper an Heilig-
abend gebührend verabschiedet. Die 
Gemeinde dankt Frau Gerstlauer für 
ihren Dienst, der gerade in der Va-
kanz 2012-2014 nicht einfach war. 
Ihr Türschild wies sie als „Herrin der 
Lage“ aus, das war sie. Auch mich, 
als damals neuen Pfarrer noch grün 

hinter den Ohren, hat sie ordentlich eingearbeitet und war 
mir eine große Stütze und Hilfe am Beginn meiner Dienstzeit. 
Mit dem Weggang von Frau Gerstlauer und dem Dienstantritt 
unserer neuen Sekretärin Frau Ute Constanti haben sich die 
Öffnungszeiten des Büros geändert. Unser Büro ist nun Mitt-
wochs von 16:00 bis 18:00 Uhr und Donnerstags von 9:00 bis 
12:00 Uhr geöffnet.    

Es bleibt weiterhin so, dass sie mich als Pfarrer in dringen-
den Angelegenheiten auf dem Mobiltelefon erreichen.    

Die Öffnungszeiten und die aktuellen Termine erfahren sie 
aber auch unter: evangelisch-burgau.de.   Pfr. Peter Gürth

Burgau · Tellerstr. ·Tel. 6604

Setzen Sie Ihre sportlichen Vorsätze 
im Neuen Jahr um …
… mit einem E-Bike oder 
classischen Fahrrad!
VERKAUF · REPARATUR · SERVICE :

Wir wünschen allen 
ein gesegnetes 2019

Ute Constanti

Von l. n. r.: Gabi Reidinger, Christiane Leichsenring, Jutta 
Wiedemann und Marion Reidinger Rainer Potsch

Von l. n. r.: Jens Ulbrich, Harald Gastel, Daniel Weikert, 
Lukas Grau, Heinrich Wogurek & Olaf Rusch Florian Gastel

TSV Tischtennis-Mannschaf-
ten sind Herbstmeister 
Gleich zwei Herbstmeisterschaften konnten in der Tisch-
tennisabteilung gefeiert werden. Bei den Damen 1 in der 
Bezirksoberliga belegte die Mannschaft mit 16:2 Punkten 
den ersten Platz und sicherte sich die Meisterschaft.  

Die erste Herrenmannschaft sicherte sich in der Bezirks-
klasse A ungeschlagen und mit 18:0 Punkten den ersten 
Tabellenplatz. 

Auch die weiteren TT-Mannschaften konnten sich er-
folgreich in der Vorrunde behaupten. Die zweite Herren-
mannschaft in der Bezirksklasse C Nord erreichte Platz 3 
und die zweite Damenmanschaft, die seit dieser Saison 
neu in der Bezirksklasse A spielt, erreichte den 7. Platz. 
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Fundgegenstände - Aktuell 
Als Fundgegenstände wurden bei der Stadt Burgau angemeldet: 
Fd.Nr.:              angemeldet am   Fundgegenstand                                                                      Funddatum              Fundort 

15 2018     19.07.18       1 Ohrring, silb., Creole                                     19.07.18           Unterknöringen 
16 2018     25.07.18       Smartphone, Huawei, schwarz                         25.07.18           Industriestraße  
17 2018     13.08.18       Fahrrad,Bikespace/Sportline                            11.08.18           Bahnhofweg 
19 2018     27.07.18       Mountainbike, Ballistic, blau/silber                   27.07.18           Bahnhof  
20 2018     06.09.18       Mobiltelefon, bea-fon, braun                           01.09.18           Bahnhof 
22 2018     18.09.18       Kinderroller blau/silber/weiß                           Juli/August       Drogerie Rossmann 
23 2018     05.10.18       Armbanduhr silberfarben,                               05.10.18           Am Herrenweg/Schillerstraße 
                                        dunkles Zifferblatt  
24 2018     17.10.18       Geldbörse grün, metallic                                 17.10.18           Ulmer Straße 
25 2018     08.10.18       Jugendrad, gelb                                                                       Remsharter Straße 
26 2018     01.11.18       Aktenkoffer, schwarz                                         01.11.18           Gerichtsweg 
27 2018     22.11.18       Smartphone, Microsoft, schwarz                       08.11.18           Stadtstraße 
28 2018     11.12.18       Herrenuhr, gold/silb.farb. Metallarmband       10.12.18           Mühlstraße 
                                          div. Schlüssel

Marientragen im Dezember 2018 
Auch im vergangenen Jahr 2018 führte der Katholische 
Frauenbund Burgau in der Adventszeit traditionsgemäß 
wieder den alten Brauch der Herbergssuche, das Marien-
tragen, durch. Nach dem Aussendungsgottesdienst am 
Samstag, den 8. Dezember, nahm Maria den Weg durch die 
Pfarreiengemeinschaft bis zur Rücksendung am 23. De-
zember auf. Sie bekam Herberge in vielen Institutionen 
und auch bei Privatpersonen.  

Wir danken allen ganz herzlich, die die Muttergottes bei 
sich aufgenommen haben und ihr zu Ehren eine feierliche 
Andacht gefeiert haben. Unseren Mitgliedern wünschen 
wir alles Gute für das Neue Jahr 2019,  

Die Vorstandschaft des KDFB Burgau   

1.600 Euro für einen  
guten Zweck 
 
An zwei Tagen verkaufte Georg Langendorf am letzten No-
vemberwochenende im V-Markt in Burgau Weihnachts- und 
Glückwunschkarten sowie verschiedene Dekoartikel, die alle 
in seinem Atelier entstanden sind. Seit vielen Jahren unter-
stützt der V-Markt die Aktionen des Künstlers aus Kleinan-
hausen und hatte auch dieses Mal Nikolaustüten mit Gut-
scheinen, Spielsachen und Süßigkeiten zur Verfügung 
gestellt. Insgesamt kam ein Betrag von 1.600 Euro zusam-
men, der wieder einer karitativen Einrichtung in der Markgra-
fenstadt zu Gute kommt. 

Georg Langendorf bedankt sich bei allen Bürgern für ihre 
Unterstützung. Weiterer Dank gilt den Verkaufsstellen, der 
Buchhandlung Pfob, dem Werkstattladen Marlies Lenz sowie 
dem Katholischen Pfarramt Burgau, bei denen seine Artikel 
erworben werden konnten. Seine Aktion „Lichtblicke“ wird 
er auch im kommenden Jahr weiterführen. Das Bild zeigt von 
links: Georg Langendorf und Fred Fuhrmann, sowie den Lei-
ter der Burgauer V-Markt-Filiale, Roland Bernert.
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· perfekter Schutz vor Wind, Regen 

   und Schnee

· einfaches Zurückschieben des 

   Glasdaches

Genießen Sie das Gefühl von mehr 
Sicherheit und Komfort!
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Direktschaltung zur Infohotline Burgau:

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH

Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau

www.schmid-nagel.de

Barankauf Gold & Silber
SCHMUCK ·  MÜNZEN ·  BESTECK

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit  Zähnen

Burgauer  Per lenecke
I n h . S t e p h a n  S c h w a r z
S t a d t s t r a ß e  2 8  ·  8 9 3 3 1  B u r g a u

Öffnungszei ten
Mo - Fr  9 : 00  -  12 :00  Uh r  14 :00  -  18 :00  Uh r
M i  n a c h m i t t a g s  g e s c h l o s s e n
S a  9 : 0 0  -  1 2 : 0 0  U h r

SRK Fahrschulen

Robert + Tobias Klein

in Burgau

Theorieunterricht: 

Montags und Donnerstags 19 Uhr

Tel.: 08221-31915

www.srk-fahrschulen.de
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KFZ-SACHVERSTÄNDIGER & INGENIEURBÜRO

MELCHIOR BUCHER

Industriestraße 50, 89331 Burgau Telefon:  08222 - 1205

Hauptuntersuchungen § 29 STVZO  inkl. Teiluntersuchungen AU  |  Änderungsabnahmen  |  Schadensgutachten  |  Wertgutachten

25Jahre in Burgau

+

www.bucher-ingbuero.de

MARKISEN 

IN TOLLEN FARBEN UND FORMEN

TERRASSENDÄCHERUND GLASOASEN

| Bautechnik GmbH
Wetter- Sicht- & Sonnenschutz

Gutenbergstraße 1
89331 Burgau

Telefon 08222 - 410795
Fax 08222 - 410796

info@bws-bautechnik.de
www.bws-bautechnik.de

| Bautechnik Ihr starker Partner für
GmbH UNSER SORTIMENT FÜR IHR ZUHAUSE!

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

• eingehende Standort-Beratung und  Entwurfs skizzen 
   für jeden Geschmack
• Bäume, Sträucher, Solitärgehölze, Rosen und 
    Stauden in jeder Größe und nach Ihrer Wahl
• Geländemodellierung und  Rodung
• Anlage von Teichen und Bachläufen
• Holzbau, Pergola und Zäune
• unser sehr hoher Qualitäts standard
• Stein- und Holzterrassen-Sitzplätze
• Anlage von Wegen, Mauern und Treppen mit Natur-

und Kunststeinen sowie Pflaster aus aller Welt
• Rollrasen und Rasen-Ansaaten
• Bewässerungsanlagen und Mähroboter
• Ganzjahrespflege Ihres Gartens

dort-Beratung und Entwurfsskiz
k

Meisterbetrieb
seit 20 Jahren

Unsere Leistungen:

R. Gashi GbR
Zeppelinstraße 10
89331 Burgau
Tel. 0 82 22/4116 44
Mobil 0172/8 25 6210

www.gashi-galabau.de · info@gashi-galabau.de

LANDGASTHOF JEHLE

einfach gut essen

Landgasthof Jehle
Pfarrer­Völk­Straße 22

89331 Burgau/Limbach
Telefon 08222­1602

www.gasthof­jehle.com

wir freuen uns auf S ie.

seit 1903


